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VORWORT ZUM 1. TEIL DES 11. KONSTRUKTEURHEFTES 

Die Vorträge der diesjährigen Konstrukteurtagung waren so zahlreich und 
wurden für die Drucklegung in so erheblichem Umfang erweitert, dass sie nicht 
in einem einzigen Hefte wiedergegeben werden konnten. Es war eine Auf teilung 
in zwei Hefte erforderlich. In dem vorliegenden 1. Teil wird zunächst von 
Knolle ein Überblick gegeben darüber, wie man in einem Industriebetrieb die 
Konstruktionen nach wissenschaftlichen Gesichtspunkten weiter entwickelt. 
Oie folgenden Referate behandeln wichtige Einzelthemen. In der Gedankenwelt 
der Konstrukteure spielen die Spannungen in den Maschinenteilen eine wichtige 
Rolle. Leider fehlen uns die Sinnesorgane, um sie unmittelbar wahrnehmen 

zu können. Deshalb ist es wichtig, dass in dem Referat Bergmann einmal 
Wege gezeigt werden, wie man die Spannungen sichtbar machen kann. Es wird 
dadurch dem Konstrukteur erleichtert, die Zusammenhänge zwischen Spannun­

gen und Gestalt gefühlsmässig aufzunehmen. Thiel befasst sich mit der Er­
mittlung von Kräften bei der praktischen Arbeit von Landmaschinen. Die Kennt­
nis der Kräfte bildet erst die Voraussetzung für eine Konstruktion, die sowohl 
haltbar als auch leicht und preiswert ist. Kloth und Naumann geben einen Über­
blick über die Entwicklung der deutschen und ausländischen Landmaschinen­
werkstoffe. Einen Brennpunkt des Interesses bilden heute die Fragen des Zu­
sammenspiels von Schlepper und Arbeitsgerät. Die Kenntnis der Kräfte und der 
kinematischen Verh&ltnisse ist die Grundlage für die Konstruktion von Aus­
hebevorrichtungen der verschiedensten Art. Neben den Beanspruchungen der 
Maschinen sind aber auch die Beanspruchungen des Maschinenführers für eine 
gute Arbeit von besonderer Bedeutung. Haack zeigt, was man zu beachten hat, 
um die Erschütterungen des Schleppers vom Menschen fernzuhalten. 

Braunschweig, im Dezember 1953 W. KLOTH 
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